
 

Helfertreffen der Seniorengenossenschaft in Oranienburg  

 
Am 23. Oktober 2023 hatte der Vorstand der Seniorengenossenschaft alle Helfenden zu einem 

Austausch nach Oranienburg eingeladen. Ein Themenschwerpunkt des Abends war die Frage, wie wir 

im Alter leben möchten, wo wir eine angemessene altersgerechte Wohnung oder auch 

Wohngemeinschaft finden können, bzw. welche Wohnmöglichkeiten es im Alter für pflegebedürftige 

Menschen überhaupt gibt. 

Als Gast war Nicole Förster vom Pflegestützpunkt Oberhavel eingeladen, der in der Berliner Straße 

106, in unmittelbarer Nähe zur Geschäftsstelle des DRK-Kreisverbandes Märkisch-Oder-Havel-Spree 

e.V., zu finden ist. Manfred Helbig und Renate Teßmann stellten die Arbeit der 

Seniorengenossenschaft und deren anwesende Vorstandsmitglieder kurz vor. Im Anschluss 

berichtete Nicole Förster von der Tätigkeit des Pflegestützpunktes.  

Der Pflegestützpunkt ist eine unabhängige und kostenlose Anlaufstelle zu allen Fragen von Pflege 

und Unterbringung. Von Montag bis Freitag sind die Kolleginnen dort täglich drei Stunden vor Ort 

anzutreffen. Außenstellen gibt es in Zehdenick, Hennigsdorf und Mühlenbecker Land, bei Bedarf wird 

auch ein Hausbesuch ermöglicht. 

Informationen zum Pflegegrad, Angebote des Betreuten Wohnens, Übersichten der in Oberhavel 

vorhandenen Pflegeeinrichtungen oder Fragen zu Kosten und zur Beantragung von Unterstützung 

sowie zur Beantragung eines Pflegegrades werden häufig gestellt und durch das Team des 

Stützpunktes beantwortet. Eine Rechtsberatung gehört nicht zum Leistungsspektrum, Tipps, an 

welche Stelle man sich bei Bedarf wenden kann, bekommen Hilfebedürftige und deren Angehörige 

aber schon. 

Die Teilnehmer hatten in entspannter Atmosphäre Gelegenheit ihre Fragen zu stellen, die sich zum 

Beispiel um die Nutzung des Entlastungsbetrages für Hilfen im Haushalt oder um die Förderung von 

Umbaumaßnahmen zum barrierefreien Wohnen drehten.  

Bei Bedarf gibt es nach Auskunft von Nicole Förster zeitnah einen Beratungstermin unter der 

Telefonnummer 03301 6014890 oder auch per E-Mail-Anfrage an pflegstuetzpunkt@oberhavel.de  

Auch Online-Beratungstermine sind möglich. 

Die Teilnehmer sowie auch der Vorstand waren sich einig, dass zukünftig wieder mehrmals im Jahr 

solche Themenabende stattfinden sollen. 

 


